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Erste-Hilfe-Maßnahmen gemeinsam
mit Rettungsdiensten weiterentwickeln

Einführung eines verpflichtenden
Unterrichtsangebots zu Erste-Hilfe
Maßnahmen an Schleswig-Holsteins
Schulen
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S T E L L U N G N A H M E

zu verpflichtenden lebenserhaltenden Sofortmaßnahmen

Sehr geehrte Herr Habersaat, sehr geehrte Damen und Herren,

die Landesschülervertretung der Gymnasien Schleswig-Holstein ist erfreut darüber, zu
diesem wichtigen Thema Stellung nehmen zu dürfen.

Wir als Landesschülervertretung der Gymnasien Schleswig-Holsteins begrüßen den Schritt
der verpflichtenden Erste-Hilfe- Kurse, wir fordern obligatorische Kurse bzw. Projekttage die
die Schüler*innen lebensrettenden Sofortmaßnahmen näher bringen. Wiir stimmen dem
Antrags des SSWs zu, die Kurse müssen bei den kleinsten beginnen. Jährlich ab der
Orientierungsstufe sollen unserer Ansicht nach nicht nur Schüler*innen, sondern auch die
Klassenlehrkräfte fortgebildet werden.
Die Fortbildung soll durch ausgebildete Lehrkräfte oder zertifizierte Hilfsorganisationen
angeboten werden, welche im Umgang mit Schüler*innen geschult sind. Die Fortbildung zu
Ersthelfer*innen muss außerhalb des benoteten Rahmens liegen.
Nicht nur die Herzdruckmassage rettet Leben, sondern auch eine langfristige Behandlung
von mentalen Krankheiten und Hilfsangeboten retten Leben, natürlich ist körperliches Wohl
wichtig, psychische Krankheiten sind jedoch weitaus weniger sichtbar und es ist inzwischen
sehr viel wahrscheinlicher als Schüler*in an Depressionen zu erkranken, als so
lebensbedrohlich verletzt zu sein, dass man auf Erste-Hilfe-Maßnahmen angewiesen ist. Ein
Drittel aller Schüler*innen leidet an depressiven Stimmungen, im Schnitt nehmen sich 221
jugendliche jährlich das Leben, im letzten Jahr sind jedoch nur zwei Schüler*innen durch
Unfälle mit Todesfolge gestorben.
Wir sehen dringenden Handlungsbedarf bei praktischen Maßnahmen, welche Schüler*innen
für Mentale Gesundheit sensibilisiert und praktische Tipps vermittelt, welche uns
Schüler*innen nachhaltig helfen.
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Trotz der Ausführung zu mentaler Gesundheit begrüßen wir den Antrag des SSWs sehr, nur
darf der Fokus nicht nur auf körperlicher Gesundheit liegen, sondern muss die aktuellen
Probleme behandeln unter den die Schüler*innen leiden.
Wir haben leider keine Zeit auf den Ganztag zu warten, es muss zeitnah gehandelt werden.

Mit freundlichen Grüßen
Lovis Eichhorn
Landesschüler:innensprecher der Gymnasien in Schleswig-Holstein
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